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HERZLICH WILLKOMMEN

ZUM BUNDESFILMFESTIVAL REISEFILM IN DORTMUND

Das Bundesfilmfestival Reisefilm ist eine Veranstaltung des Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren e.V. (BDFA).

Ausgerichtet vom Filmklub Dortmund e.V., gefördert vom Kulturbüro der Stadt Dortmund, der DSW21, dem BDFA und

dem BDFA Nordrhein-Westfalen e.V.

Filmbeiträge dieses Programms haben sich zuvor auf BDFA Landesfilmfestivals, die jeweils im Herbst und Frühjahr

eines Jahres in jedem Bundesland Deutschlands stattfinden, qualifiziert und wurden durch eine Jury bzw. ein

Auswahlgremium diesem Bundesfilmfestival weiter-gemeldet. Direkte Filmmeldungen und Einsendungen an die

Ausrichter von Bundesfilmfestivals können nicht berücksichtigt werden.
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Liebe Film- und Videofreunde,

liebe Teilnehmer und Gäste des Bundesfilmfestivals REISE in Dortmund,

Zum 39. Mal startet nun das Bundesfilmfestival Reisefilm. Der Filmklub Dortmund e.V ist besonders stolz, dieses

interessante Festival seit 2007 für den BDFA ausrichten zu dürfen. Jeder, der die Dortmunder Auftaktveranstaltung

im letzen Jahr miterlebt hat, wird das besondere Engagement der Dortmunder Filmfreunde erlebt haben. Wir

haben uns stets mit neuen Herausforderungen auseinandergesetzt. Letztes Jahr war es das besonders breite

Bild. Es kam dem einzigen HDV-Film zugute. In diesem Jahr sind bereits rund 13% der Filme im Format 16:9  und

davon 66% in HDV.

Wir werden erleben, dass die Anzahl der 16:9-Beiträge und HDV-Filme in den nächsten Jahren stark zunehmen

wird. Ausschlaggebend allerdings bleibt für eine Teilnahme an diesem Festival nicht das Bildformat, sondern

der besonders gut gemachte Film in seiner Gesamtheit. Hier ist die nicht immer leichte Arbeit der Festivaljury

gefragt. Sie entscheidet über Gold-, Silber- und Bronzemedaillen und die Teilnahme an den 66. Deutschen

Filmfestspielen in Hanau ab 1. Mai 2008.

Aber auch das Publikum ist aufgefordert mitzumachen. Es entscheidet zum Schluss der Veranstaltung, welcher

Reisefilm sein Votum als bester Film erhält. Begeben Sie sich auf eine spannende und unterhaltsame Reise an

einem Wochenende um die Welt. Ich wünsche Ihnen dazu erlebnissreiche Stunden in Dortmund.

Allen Filmemacherinnen und Filmemachern, denen wir die Filmbeiträge letztlich verdanken, drücke ich die

Daumen und der Jury wünsche ich wie immer eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen über Gold, Silber

und Bronze.

In diesem Sinne

Ihr

Klaus Werner Voß

KLAUS WERNER VOß

LEITER DES FILMKLUB DORTMUND E.V. /

PRÄSIDENT DES BDFA



Saal 1

Begrüßung und kleine Eröffnung
anschließend
Präsentation der Festivalbeiträge 1 - 6 Block 1

Präsentation der Festivalbeiträge 7 - 13 Block 2

Präsentation der Festivalbeiträge 14 - 19 Block 3
Ende des ersten Tages

Musikalische Eröffnung und
Präsentation der Festivalbeiträge 20 - 22 Block 4

Präsentation der Festivalbeiträge 23 - 25 Block 5

Präsentation der Festivalbeiträge 26 - 29 Block 6

Präsentation der Festivalbeiträge 30 - 34 Block 7

Jurydiskussion der Blöcke 4-7

Eröffnung und
Präsentation der Festivalbeiträge 35 - 38 Block 8

Präsentation der Festivalbeiträge 39 - 42 Block 9
Mittagspause
Präsentation der Festivalbeiträge 43 - 47 Block 10

Jurydiskussion der Blöcke 8-10
Preisfindung

Verleihung / Publikumspreis
Bekanntgabe der Teilnehmer
an den 66. Deutschen Filmfestspielen DAFF
in Hanau, vom 1. -4. Mai 2008

Ausklang der Veranstaltung

Saal 2

FREITAG, 4. APRIL 2008

Foyer / Kurze Pause

Foyer / Sektempfang

SAMSTAG, 5. APRIL 2008
Saal 2

Jurydiskussion der Blöcke 1 -3

Foyer / Kurze Pause

Foyer / Saal 2 / Mittagspause

Foyer / Saal 2 / Kaffeepause

Foyer / Kurze Pause

Abfahrt zur Abendveranstaltung

SONNTAG, 6. APRIL 2008

Foyer / Kurze Pause

Foyer / Saal 2 / Kaffeepause

16 : 30

18 : 45
19 : 00
20 : 45
21 : 15
23 : 00

9 : 00

10 : 00

11 : 30
11 : 45

12 : 45
13 : 45
15 : 15
15 : 45
17 : 30
17 : 45
19 : 00
19 : 15

9 : 00

10 : 30
10 : 45
12 : 00
13 : 00
14 : 20
15 : 00
16 : 00

16 : 30

PROGRAMMABLAUF
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Änderungen vorbehalten



DAFF-Auswahlgremium
Leitung: Jürgen Roller / Juryleiter Peter Skodawessely / Vertreter des Ausrichters: Horst Gummersbach

DIE JURY DES BUNDESFILMFESTIVALS
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PETER SKODAWESSELY / Ingolstadt / Juryleitung
57 Jahre, Journalist, filmt seit 1972, Themen: "quer durch den Garten", UNICA-Teilnahme
1979, DAFF-Teilnahmen 1977, 1979, 1981, 1983, 2004, 2007. BDFA-Ehrenfilmpreis DAFF 2002,
BDFA-Filmpreis DAFF 2007. Pressesprecher des  Bundesverbandes Deutscher Film-Autoren
e.V. (BDFA)  Redaktion "BDFA-Report". Mitglied der Jury der Bayerischen Theatertage
2008, Mitglied im 1. Ingolstädter Film- + Video-Kreis

LESKA KRENZ / Berlin
1979 in Frankfurt am Main geboren. Studium der Medienwissenschaft, Politikwissenschaft
und Philosophie an der Universität Trier (2000). Auslandsaufenthalt in Frankreich an der
Université Jules Vernes in Amiens. Abschluss des Hochschulstudiums im November 2006
mit der Magisterarbeit "Der Amateurfilm in der DDR“. Derzeit Promotionsstudentin an
der Universität Siegen. Praktikum am Potsdamer Filmmuseum. Wohnhaft in Berlin.

THORSTEN PFÄNDER / Dortmund (WDR)
Jahrgang 1963. Ausbildung zum Nachrichtengerätemechaniker, danach Studium der
Theater-, Film- und Fernsehwissenschaften in Bochum. Seit 1989 Journalist. Zuerst beim
WDR-Lokalfunk in Dortmund. Dann Volontariat bei Radio 91,2. Als freier Autor zurück zum
WDR. 5 Jahre Radio-Nachrichten bei Einslive. Von Einslive-TV zu RTL als Redakteur. Seit
2000 Redakteur beim WDR-Fernsehen, zur Zeit in der Redaktion "A40".

JÜRGEN ROLLER / Reutlingen / Mitglied im Reutlinger Film- und Video-Club e.V.
Jahrgang 1938.  Durch meinen Vater bin ich mit Filmkamera, Klebepresse und Projektor
aufgewachsen. Mein erfolgreichster Film war bisher "Ich hatte eine Farm in Afrika",
UNICA 2004, bester deutscher Beitrag, Silbermedaille. Ich bin kein Theoretiker in Sachen
Film. Nach wie vor macht es mir Spaß, Filme zu gestalten und mich zu diesem Zweck
immer wieder in neue Themen und Interessengebiete intensiv einzuarbeiten.

DIETER VOLK / Niederbiel
 63 Jahre, Selbständiger Kaufmann und Radio- und Fernsehtechnikermeister im Ruhestand.
Filmt seit 1962: Doppel 8, 16 mm, alle Videosysteme bis  DV-Cam. Erstellte kommerzielle
Filme für Industrie und Medizin. Aktivitäten im Ruhestand: Seit 24 Jahren zweiter
Vorsitzender im Filmclub Wetzlar, Videoseminare, Jury - Tätigkeit (BDFA), Motorradfahren.

HORST GUMMERSBACH /  Rösrath
Privatier, vorher 25 Jahre Inhaber eines Augenoptik-Geschäftes. Filme seit 1964. Reise
und Dokumentarfilme, bis 2002 in Super 8 und heute in Mini-DV. Clubleiter jetzt insgesamt
10 Jahre in Siegburg
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Nr. Filmtitel Autor BF PP B S G DAFF

FÜR IHRE NOTIZEN HIER ALLES IM ÜBERBLICK BF = Bester Film
PP = Publikumspreis
B = Bronzemedaille
S = Silbermedaille
G = Goldmedaille
DAFF = Weitermeldung zu den

Deutschen Filmfestspielen

BDFA
BUNDES-
FILMFESTIVAL

REISE
Reisefilm

1 Shyam's Dorf Jürgen Keutzer

2 Faszination aus Eis Manfred Seifert

3 Im Land der Mongolen Guido Moriell

4 Land der Gegensätze Reinhard Merke

5 Fisch satt Oskar Friedenberg

6 Nomaden Namibias Elke Weipert

7 Bilder von meiner Insel Peter Ruse

8 Traum oder Alptraum Rudolf Wunder

9 Hingabe an die Götter Dr. Cord von Restorff

10 Fin del Mundo - Ende der Welt Erhard Gratz

11 Bei den Gerbern und Färbern in Fes Karl Heinz Hofmann

12 Bilder aus Ittoqqortoormiit Dieter Kopelke

13 Land endloser Weite Lothar Lindner

14 Lofoten kühne Berge im Eismeer Ingrid Steigleiter

15 Kreuzfahrt Kurs Alaska Horst Droemer

16 Die Augen des Leo Nardo Werner Krause

17 Im Süden abgetaucht Simone Thernes

18 Spurensuche Günther Wermelskirchen

19 Von der Madeira Insel eine Blume für den Frieden Hans-Dieter Große

20 Leidenschaft für geschnitztes Holz Manfred Bosselmann

21 Stambul - Die Wiege Istanbuls Peter Nentwig

22 Mein Kambodscha Jörg Hartje

23 Dankeschön Madagaskar Peter Dinter

24 Wolle, Weizen, Holz Reiner Urban

25 Einmal Everest und zurück Karl-Heinz Fischer

26 Nah an Afrika Michael Preis

27 Aotearoa - Land der langen weißen Wolke Dirk Chemnitzer

28 Erinnerungen an Rajasthan Fritz Brecht

29 Wo Krishna auf Buddha trifft Jörg Koehler

30 Meine Reise ans Ende der Welt Lothar Bogsch

31 Ein Stück Amerika H. Hendricks & S. Wenderholm

32 Von Saigon ins Mekongdelta Hartmut Krell

33 Reise zur "Achse des Bösen" Erik Jäger

34 Auf dem Pulverfaß Georg Bock

35 Über den Niger in das Land der Dogon Hartmann Grunwald

36 Norwegen-Land zwischen Fjord und Fjell Reinhard Voss

37 Kappadokien, Land der Feenkamine Heinz Rehborn

38 Malta Katja Kobold

39 Am Fuße des Jadedrachenberges Doris von Restorff

40 Wo die Havanna zu Hause ist Hans + Tina Neuhausen

41 Samuel de Champlain - Begegnung der Kulturen Reiner Urban

42 Zwischen Tradition und Zukunftseuphorie Willi Schwaiger

43 Mit Priester und Dschudschus Heidulf Schulze

44 Neuseelands brodelndes Herz Elke Weipert

45 Weltwunder Petra Gabriele Meister-Groß

46 Abseits Hartmann Grunwald

47 Madeira-Eine Insel im Atlantik Hans-Dieter Große





Filmblock 1

DIE FILME AM FREITAG
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Pausen nach Film Nr. 6 und Film Nr. 13

Nepal
Bei unserem Nepal-Aufenthalt wurden
meine Frau und ich von unserem
nepalesischen Freund Gundip Ghemiré
in sein Heimatdorf Badikhel geführt, wo
wir seiner Familie begegneten. Sein
Bruder Shyam, der Bürgermeister von
Badikhel, stand mir für ein Interview zur
Verfügung und führte uns anschließend
durch sein Dorf.

Film Nr. 1 Shyam's Dorf
Mini-DV, 16 Minuten

Jürgen Keutzer
Hauptstr. 40, 56428 Dernbach
Telefon: 02602-94170, juergen.keutzer@web.de
Filmclub Westerwald e.V.

66 Jahre, Apotheker. Filmerische Interessen:
Tierfilm, Reisefilm, Dokumen-tarfilm, Trickfilm,
Experimentalfilm. Sonstige Interessen: Reisen,
Wandern, Lesen.

Grönland
Auf einer Kreuzfahrt nach Grönland
erleben wir die Welt der Eisberge und
ihre Gletscher. Noch sind sie da. Wie
lange noch können wir sie durch die
globale Erderwärmung bewundern?

Film Nr. 2 Faszination aus Eis
Mini-DV, 19 Minuten

Manfred Seifert
Klasingstr. 2, 04315 Leipzig
Telefon: 0341-6885467
VFS Dresden

69 Jahre, Bäckermeister, filme seit 1957, Durchbruch
an die Öffentlichkeit seit 1967 bis heute. Filmische
Interessen an Doku und Reise.

Mongolei
Urlaubsfilm über die Shweagon-Pagode
von Yangong (Myanmar/Burma) mit dem
Versuch, die Grundzüge des Buddhismus
zu erklären.

Film Nr. 3 Im Land der Mongolen
Mini-DV, 20 Minuten

Guido Morell
Marktplatz 11, 78315 Radolfzell
Telefon: 07732-4144, moriell@online.de
Filmclub Singen-Radolfzell

66 Jahre, filmt seit 1960. Beruflich als
Buchbindermeister noch selbständig tätig. Als
waschechter Amateur liegt sein Schwerpunkt beim
Urlaubsfilm, wenn auch ohne besondere Vorliebe.
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Pausen nach Film Nr. 6 und Film Nr. 13

Marokko
Nur wenige Kilometer trennen Marokko
von Europa. Und doch liegen Welten da-
zwischen. Marokko, ein Land voller
Gegensätze, fruchtbare Ebenen, hohe
Berge, menschenfeindliche Wüste.
Unendlicher Reichtum des Königs,
verbunden mit dem Anspruch, Nach-
folger Mohammeds zu sein. Wie verein-
bart sich die Armut der meisten Marok-
kaner mit der Lehre des Propheten, nach
der alle gleich sein sollen?

Film Nr. 4 Land der Gegensätze
Mini-DV, 19 Minuten

Reinhard Merke
Ringstr. 14, 50765 Köln
Telefon: 0221-5902343, merke-video@gmx.de
Club Kölner Filmer

Bankkaufmann, 71 Jahre alt, seit 11 Jahren im
Ruhestand. Neben Sehenswürdigkeiten interessieren
mich vor allem die Menschen, ihre Lebensweise,
ihre soziale Situation und religiöse Einstellung.

Norwegen
Wie man zu genügend Fisch kommt, um
seinen Heißhunger zu stillen, ohne selbst
zu angeln.

Film Nr. 5 Fisch satt
Mini-DV, 8 Minuten

Oskar Friedenberg
Am Golfplatz 7, 21039 Escheburg
Telefon: 04152-839991, bifrie@kabelmail.de
Mitglied bei den Bergedorfer Filmern

Alter: 68, Beruf: Architekt, filmt seit 1972,
Schwerpunkt: Tier- und Naturfilm.
Seit 1974 Mitglied eines Filmklubs im BDFA

Namibia
Mitglieder des Stammes der Himba -
Beobachtet und begleitet mit der Kamera.
.

Film Nr. 6 Nomaden Namibias
Mini-DV, 17 Minuten

Elke Weipert
Schillerstr. 16, 32756 Detmold
Telefon: 05231-23685, de.weipert@t-online.de

Filmt seit 13 Jahren. Ihr Hauptinteresse liegt bei
den Reisefilmen, da sie mit ihrem Mann viel reist,
möglichst an Orte, die, weil schwer zu erreichen,
weitgehend unberührt sind. Außerdem erprobt sie
sich in Reportagen und Dokumentationen.
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Sektempfang nach Film Nr. 13

Griechenland
Der Film reflektiert meine Gefühle, die
ich für eine Insel empfinde, auf der ich
heimisch geworden bin. Er stellt dabei
ganz allgemein die Frage, ob sich die
Sehnsucht nach Heimat hier auf Erden
überhaupt vollständig erfüllen lässt. Der
Film versucht, zum Ausdruck zu bringen,
was die Kykladeninsel Tinos für mich und
mein Leben bedeutet.

Film Nr. 7 Bilder von meiner Insel
Mini-DV, 12 Minuten

Peter Ruse
Am Hinterberg 7, 69259 Wilhelmsfeld
Telefon: 06220-1767, peter.ruse@t-online.de
Heidelberger Schmalfilm- und Videoclub e.V.

76 Jahre, selbst. Dipl.-Ing. für Brückenbau. Seit 10
Jahren in Rente. 45 Filmerjahre. Etwa 30 Jahre
Leiter des  Heidelberger Schmalfilm- und
Videoclubs. Egal in welchem Genre: Ich mache am
liebsten Filme, in denen meine persönliche Reflexion
zum Ausdruck kommt.

Indien
Eindrücke aus dem "Erlebnisland Indien".
Der Film schildert das Leben der armen
indischen Bevölkerung im Schatten der
mächtigen Paläste, Tempel und
Moscheen.

Film Nr. 8 Traum oder Altptraum
Mini-DV, 16 Minuten

Rudolf Wunder
Strengenbergstr. 40a, 90607 Rückersdorf
Telefon: 09123-3231, r.i.wunder@t-online.de
Fränkische Filmautoren Lauf

67 Jahre, Rentner, filmt seit 1965: N8, S8, VHS, S-
VHS bis DV.  Ehefrau ist Schatzmeisterin des LFVB.

Indien
Die Rajputenprinzessin (Indien) wendet
sich nach dem Tod ihres Prinzgemahls
ihrem eigentlichen Gatten, dem Gott
Krishna zu und zieht sich schließlich in
den Tempelbereich von Khajuraho
zurück.

Film Nr. 9 Hingabe an die Götter
Mini-DV, 8 Minuten

Dr. Cord von Restorff
Im Eichbäumle 45, 76139 Karlsruhe
Telefon: 0721-686655, dvrestorff@web.de
Karlsruher Film- und Videoclub e.V.

63, Arzt, begeisteter Weltenbummler, gelegentlich
auch als Reiseleiter, wurde durch meine Frau vom
Virus "Filme machen" infiziert.
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Sektempfang nach Film Nr. 13

Antarktis
Der Film zeigt die Schönheit und die
Verletzlichkeit der Antarktis und ihrer
Bewohner, und er gibt einige erläuternde
Erklärungen zu diesem Kontinent.

Film Nr. 10 Fin del Mundo - Ende der Welt
Mini-DV, 20 Minuten

Erhard Gratz
Hindenburgweg 44, 21244 Buchholz
Telefon: 04187-6649, e.gratz@t-online.de
BDFA-Einzelmitglied

74 Jahre alt und hat im Alter von 63 Jahren mit
dem Videofilmen begonnen. Seine filmischen
Interessen liegen beim Reisefilm und - als
Sportflieger - bei Themen der Luftfahrt, - vor allem
aber bei Naturdokumentationen und beim Tierfilm.

Marokko
In Fes, Marokkos alter Königsstadt,  fühlt
man sich ins Mittelalter zurückversetzt.
Das gilt  besonders für das Gerberviertel.

Film Nr. 11 Bei den Gerbern und Färbern in Fes
Mini-DV, 4 Minuten

Karl Heinz Hofmann
Johann-Focke-Straße 23, 28309 Bremen
Telefon: 0421-412027, irmgrdhf@aol.com
Hanseatischer Film- und Videoclub Bremen e.V.

Filmt schon lange, allerdings zunächst nur spora-
disch. Seit seiner Pensionierung pflegt er dieses
Hobby intensiver und ist seit 2003 Mitglied des
Hanseatischen Film- und Videoclubs Bremen e.V..

o.A.
Unser Klima findet besondere Beachtung
an extremen Punkten dieser Erde - und
wir fragen uns: Ist das einfach nur schön
oder wirklich bedrohlich, was wir hier
sehen?

Film Nr. 12 Bilder aus Ittoqqortoormiit
Mini-DV, 14 Minuten

Dieter Kopelke
Zur Schönen Aussicht 5, 57080 Siegen
Telefon: 0271-352199, dieter.kopelke@gmx.de
Film- und Video-Club Siegerland

Jahrgang 1939, Dipl.-Ing. Seit 1974 im Film- und
Video-Club Siegerland. Er filmt, wenn er meint, er
kann eine Geschichte damit erzählen.
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Sektempfang nach Film Nr. 13

Mongolei
Endlose Steppengebiete, Nomaden mit
Tierherden, das Leben dieser Menschen
in ihren Jurten sind Schwerpunkte in
diesem Reisebericht. Aber auch Gebirgs-
und Flusslandschaften, Wüstengebiete
und Informationen zur Mongolei sind Teil
des Filminhaltes.

Film Nr. 13 Land endloser Weite
Mini-DV, 10 Minuten

Lothar Lindner
Heinenstr. 49, 47906 Kempen
Telefon: 02152-1806, LL010840@aol.de
Foto-Film-Club Bayer Uerdingen, Krefeld

67 Jahre, Pensionär, filmt seit rund 30 Jahren.
Fremde Länder zu erleben, die Begegnung mit den
Menschen und deren Kulturen, die besonderen und
ungewöhnlichen Landschaften, sind Themen, die
er in seinen Reisefilmen versucht umzusetzen.

Norwegen
Filmische Eindrücke einer Wander-
Bergtour auf den Lofoten/Norwegen.

Film Nr. 14 LOFOTEN - kühne Berge im Eismeer
Mini-DV, 15 Minuten

Ingrid Steigleiter
Suite 47, C/C Corbeta 10, 03716 Calpe (Spanien)
Telefon: 0034-966-888194, d.steigleiter@yahoo.de
Filmclub Teck e.V.

62 Jahre, Rentnerin, ca. 20 "Filmjahre", Filme über
Bergsteigen - Treckingtouren in Asien (Himalaya-
länder) und Europa.

Alaska
Der Film schildert Schiff und
Anlaufgebiete einer einwöchigen
Kreuzfahrt von Vancouver nach
Südalaska im Juni 2006 aus der Sicht
eines Ehepaars, dass Kreuzfahrten
ambivalent gegenübersteht, sich aber
von den Erlebnissen an Bord und an Land
einnehmen lässt.

Film Nr. 15 Kreuzfahrt Kurs Alaska
Mini-DV, 16 Minuten

Horst Droemer
König-Heinrich-Weg 18, 22459 Hamburg
Telefon: 040-5518591, ki.droemer@t-online.de
Hamburger Filmwerkstatt

72 Jahre, Wirtschaftsprüfer a.D. Ab 2003 das Filmen
engagierter aufgenommen. 2004 der Hamburger
Filmwerkstatt angeschlossen. Schwergewicht seines
Filmens liegt auf Reiseberichten.



Filmblock 3

DIE FILME AM FREITAG
BDFA

BUNDES-
FILMFESTIVAL

REISE
Reisefilm

14

Ende des ersten Tages nach Film Nr. 19

Frankreich
Auf den Spuren eines unbekannten
Monumentalbildkünstlers, dessen Werke
an verschiedenen Schlössern der Loire
und in Frankfurt am Main entdeckt
wurden.

Film Nr. 16 Die Augen des Leo Nardo
Mini-DV, 5 Minuten

Werner Krause
Neuhöfer Str. 63, 63263 Neu-Isenburg
Telefon: 06102-39412, werner@krause1.info
Film- und Videofreunde in der VHS Neu-Isenburg

72, Renter. Sammlung von Reiseerinnerungen für
den Hausgebrauch. Ab 2005 Erste Versuche, aus
dem Filmmaterial „etwas zu machen“.

Ägypten
Der Film zeigt eine Tauchsafari im Roten
Meer, im südlichsten Gebiet von Ägypten.
Da der Tourismus hier noch nicht boomt,
befindet sich die Unterwasserwelt in
einem traumhaften, nahezu unberührten
Zustand.

Film Nr. 17 Im Süden abgetaucht
Mini-DV, 17 Minuten

Simone Thernes
Toppenstedter Str. 10A, 21445 Wulfsen
Telefon: 04173-6392, fthernes@t-online.de
Bergedorfer Filmer

41 Jahre, Dipl-Ing., filmerisch tätig seit ca. 5 Jahren.

Jetzt bereits beim Empfang im Foyer buchen:

Ihre Teilnahme an unserem gemütlichen Abend.

Um 19:15 Uhr geht es los. Sie werden mit dem Bus am Werkssaal abgeholt und zum "Schwerter Wald" gebracht.
Ein wunderbar restauriertes Lokal an der Stadtgrenze von Dortmund. Genießen Sie den Abend mit netten
Gesprächen, einem reichhaltigen Abendessen bei Wein, Wasser, Bier etc.

Da Sie ja auch wieder der Bus zurückbringt, darf es auch unbeschwert ein Gläschen mehr sein. Der Rücktransfer
zum Werkssaal beginnt im 30-Minuten-Takt ab 22:30 Uhr. Letzter Transfer um 23:30 Uhr. Die Busse fahren bei Bedarf
beim Rücktransfer auch das Hotel IBIS an. Buchen Sie bitte rechtzeitig, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Teilnahme incl. Abendessen und Bustransfer, pro Person 18.- Euro.
Zu buchen bis spätestens Samstag, 15:45 Uhr am Empfang im Foyer!











Kanada
Eindrücke und Erlebnisse auf einer Reise
durch den Norden Kanadas. In seiner
Jugend verschlang der Autor die Aben-
teuergeschichten über Trapper und Schatz-
sucher in jenem Gebiet. Unberührte Natur,
wilde Tiere und Goldwäscher waren Bilder,
die sich ihm tief einprägten. Mit diesem
Gepäck im Herzen trat er die Reise an.

Film Nr. 18 Spurensuche
Mini-DV, 19 Minuten

Günther Wermelskirchen
Einsteinstr. 33, 71229 Leonberg
Tel.:07152-49216, guenther.wermelskirchen@lycos.de
BSW-Filmclub Stuttgart

72 Jahre, Rentner, Filmer seit 1962, allerdings mit
berufsbedingten Unterbrechungen. Schwerpunkte
sind Trekking-, Reise- und Stimmungsfilme.

Filmblock 3  / Ende des ersten Tages nach Film Nr. 19 / Samstag um 9:00 Uhr Jurydiskussion der Filme 1 - 19
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Portugal
Das Blumenfest auf Madeira mit einer
klaren Botschaft an die Welt.

Film Nr. 19 Von der Madeira Insel eine Blume für den Frieden
Mini-DV, 12 Minuten

Hans-Dieter Große
Fucikstr. 48, 04159 Leipzig
Telefon: 0341-9128249
BDFA-Einzelmitglied

52 Jahre, erste Filme in den 80er-Jahren - längere
Pause - Neubeginn 1999, 2007 zum ersten Mal
Teilnahme an einem Wettbewerb.
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Kurze Pause nach Film Nr. 22

Thailand
Charoui Na Soonton entwickelte schon
früh eine Vorliebe für alles, was mit
Teakholz zu tun hat. In 25 Jahren hat er
so eine exquisite Sammlung edler
Holzschnitzereien in einem Privatmu-
seum zusammen gefasst.

Film Nr. 20 Leidenschaft für geschnitztes Holz
Mini-DV, 12 Minuten

Manfred Bosselmann
Charlotten-Str. 26, 45964 Gladbeck
Telefon: 02043-207860
Gelsenkirchener Film-, Foto- und Video-Club

67 Jahre alt, Rentner, filmt seit 1975. Der Reisefilm
ist sein bevorzugtes Thema, in erster Linie Menschen
mit Handwerksberufen, die es bei uns nicht mehr
gibt oder zum Teil auch nie gegeben hat.

Türkei
Der Film erzählt die Geschichte Stambuls,
heute nur noch ein Stadtteil auf der
europäischen Seite der 12-Millionen-
Metropole Istanbul.

Film Nr. 21 Stambul - Die Wiege Istambuls
Mini-DV, 20 Minuten

Peter Nentwig
Ergster Weg 41, 58093 Hagen
Telefon: 02334-57608, apnentwig@aol.com
Filmklub Dortmund e.V.

Von 1974 bis 2000 sporadisches Filmen mit Super-
8, VHS, S-VHS und Mini-DV. Seit März 2006 Mitglied
im Filmklub Dortmund. Alter: 67 Jahre. Hobbies:
Gartenarbeiten, Lesen und Reisen mit dem
Wohnmobil durch Europa, Asien, Afrika und Amerika.

Kambodscha
Der Film schildert Erlebnisse eines
Reisetages in Kambodscha - abseits der
berühmten Tempel von Angkor.
Kambodscha auf dem Lande - so wie ich
es erlebt habe: Mein Kambodscha

Film Nr.22 Mein Kambodscha
Mini-DV, 19 Minuten

Dr. Jörg Hartje
Am Krummwinkel 29, 27711 Osterholz-Scharmbeck
Telefon: 04791-5127, hartje-ohz@t-online.de
Hanseatischer Film- und Videoclub Bremen e.V.

73 Jahre, Arzt i.R., Filmer seit 9 Jahren, Reisefilme,
Dokumentationen u.a.m.
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Mittagspause nach Film Nr. 25

Madagaskar
Hommage an eine Insel. Als Tourist war
ich vor 20 Jahren losgezogen, um mir
wie ein Tourist die Insel vorführen zu
lassen. Doch dann wurde Madagaskar Teil
meines Lebens und beinahe auch zu
meinem Schicksal...

Film Nr. 23 Dankeschön Madagaskar
Mini-DV, 20 Minuten

Peter Dinter
Lazarettstr. 15-17, 48149 Münster
Telefon: 0251-2108307, peter.dinter@t-online.de
Filmklub Dortmund e.V.

66 Jahre, Gärtnermeister - Rentner. Filmerische
Arbeiten seit 1960 bis 2002 auf Normal /Super 8,
nun Video mit MiniDV. Pioniertouren in aller Welt,
Schwerpunkt der filmerischen Arbeiten : Reisefilme.

Kanada
Die europäisch-stämmigen Siedler im
Osten Kanadas haben schon im frühen
19. Jahrhundert Manufakturen für Wolle,
Weizen und Holz betrieben. Noch heute
kann dies realistisch erleben, wer
zwischen Montreal und Toronto das
Upper Canada Village besucht. Es
entspricht einer typischen ländlichen
Kleinstadt des 19. Jahrhunderts.

Film Nr. 24 Wolle, Weizen, Holz
Mini-DV, 10 Minuten

Reiner Urban
Im Bodenklang 7, 84184 Tiefenbach
Telefon: 08709-1500, dieurbans@t-online.de
Film- und Videoclub Landshut VHS

Beruf Unternehmensberater, seit 6 Monaten im
Ruhestand, ca. 30 Jahre als Filmer aktiv Begei-
sterter Reisender, der sich auf individuellen
Studienreisen in alle fünf Kontinente Zeit für die
Menschen und die Kultur anderer Länder nimmt.

Nepal
Der Film schildert Eindrücke vor und
während einer Trekkingtour ins Everest-
Gebiet (Nepal).

Film Nr.25 Einmal Everest und zurück
Mini-DV, 20 Minuten

Karl-Heinz Fischer u. Carmen Specht
Flundernweg 8, 70378 Stuttgart
Telefon: 0711-842774, cskhf@web.de
Ludwigsburger Film- und Videoclub e.V.

60 Jahre, filmt seit 32 Jahren, filmische Interessen
hauptsächlich Reise, Doku und Reportage.
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Kaffeepause nach Film Nr. 29

Benin
Was wissen wir in Europa über Afrika? Wir
kennen Bilder von überladenen Flücht-
lingsbooten, von Krankheit, Hunger und
Not. Wir wissen wie Afrikaner sterben,
aber wie sie leben, darüber wissen wir
wenig...

Film Nr. 26 Nah an Afrika
Mini-DV, 20 Minuten

Michael Preis
Watermannberg 5, 44287 Dortmund
Telefon: 0231-486158, mikepreis@arcor.de
Filmklub Dortmund e.V.

64 Jahre, Rentner. Filmerfahrung seit 1977. Intention:
Das Leben ist wie ein Buch. Wer nicht reist, liest
wenig darin.

Neuseeland
Homage an ein faszinierendes Land. Er
soll in einer Art musikalisch untermaltem
Bilderbogen die Vielfalt und Schönheit
beider Inseln portraitieren, dem
Zuschauer Lust auf einen Besuch
Neuseelands machen.

Film Nr. 27 Aotearoa - Land der langen weißen Wolke
Mini-DV, 19 Minuten

Dirk Chemnitzer
Johannes-R.-Becher-Str. 22, 07745 Jena
Telefon: 03641-601442, dirkchemnitzer@hotmail.com

45 Jahre, Fahrlehrer, filme seit 16 Jahren. Seit es
nach dem Fall der Mauer möglich ist, die Welt zu
entdecken, ist das Reisen eine der größten
Leidenschaften geworden. 2. Hobby, das Filmen,
entstand aus dem Wunsch, die schönsten Erlebnisse
lebendig festzuhalten.

Indien
Eine sehr persönliche und sensible
Reisebeschreibung durch Rajasthan
(Indien). Zitat aus dem Film: "...sich zu
bewegen und zu reisen sind nicht das
gleiche...es ist dein Körper, der sich
bewegt, aber es ist dein Herz, das auf
Reisen geht..."

Film Nr.28 Erinnerungen an Rajasthan
DVD, 23 Minuten

Fritz Brecht
Marienplatz 1, 50676 Köln
Telefon: 0221-241662, fritz-brecht@gmx.de
Club Kölner Filmer

69 Jahre, Zahntechniker, Rentner, filmt im Club
Kölner Filmer seit 1993, Reisefilme und
Unterwasser-Filme
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Kaffeepause nach Film Nr. 29

Nepal
Der Film berichtet von Erinnerungen an
Nepal, wo ich von 1965 bis 1967 als
Freiwilliger des Deutschen Entwicklungs-
dienstes tätig war. Er ist für meine
ehemaligen Mitstreiter gedacht und wurde
bei einem meiner zahlreichen späteren
Besuche im Kathmandu-Tal aufgenommen.

Film Nr. 29 Wo Krishna auf Buddha trifft
Mini-DV, 15 Minuten / 16:9

Jörg B. Koehler
Rastatter Str. 128, 76199 Karlsruhe
Telefon: 0721-891405, jb.koehler@t-online.de
Karlsruher Film- und Video-Club

Ich bin 67 Jahre alt, war vor meiner Pensionierung
Dipl.-Ing. und Oberstudienrat, filme seit 5 Jahren
und produziere überwiegend Reisefilme und
Stimmungsfilme.

Neuseeland
Auf dem Landweg von Oslo ans Nordkap
zeigt der Film die beeindruckende
Schärenlandschaft Norwegens, Städte
und Sehenswürdigkeiten in einem
„Kaleidoskop schönen Bildern“ und endet
mit der nicht untergehenden
Mitternachtssonne am Nordkap. Der
Zuschauer bekommt Lust auch einmal
dorthin zu reisen.

Film Nr. 30 Meine Reise ans Ende der Welt
Mini-DV, 14 Minuten / 16:9

Lothar Bogsch
Schleiermacherstr. 1 / 2, 71229 Leonberg
Telefon: 07152-27021
Filmclub Teck, Dettingen/Teck

65 Jahre alt, Rentner, filmt seit über 40 Jahren,
ist seit über 30 Jahren BDFA-Mitglied. Anfangs
Familienfilme auf Super-8, späterReportagen,
Herstellungs- und Musikfilme, heute überwiegend
Reisefilme.

USA
Die meisten Touristen kommen wegen
der weißen Sandstrände oder der vielen
Freizeitparks nach Florida. Doch der
Bundesstaat hat mehr zu bieten. Die
Autoren zeigen "Ein Stück Amerika" von
der anderen Seite.

Film Nr.31 Ein Stück Amerika
HDV, 20 Minuten / 16:9

Holger Hendricks & Sabine Wenderholm
Kesselsbergweg 7, 40489 Düsseldorf
Telefon: 0211-404152, holgerhendricks@gmx.de
Futura Film-Club Düsseldorf e.V.

48 Jahre, Consultant, dreht seit 1976 (auf S8)
überwiegend Reportagen, Reisefilme und Dokus.
Seit 2005 erste Produktionen auf HDV
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Kurze Pause nach Film Nr. 34 / Jurydiskussion der Filmblöcke 4 - 7

Vietnam
Eine Stippvisite in Saigon und eine Woche
abseits der üblichen Routen durch das
Mekongdelta.

Film Nr. 32 Von Saigon zum Mekongdelta
HDV, 20 Minuten / 16:9

Hartmut Krell
Steinbacher Str. 86, 66564 Ottweiler
Telefon: 06824-7912, hartmut.krell@indas-krell.de
AFW Blieskastel

58 Jahre, seit 3 Jahren auf HDV umgestiegen,
vorher 16mm-Filmer. Themen: Reise und
Dokumentation

Iran
Der Film schildert die Entwicklung
Persiens seit der Antike und spannt den
Bogen in die Neuzeit mit Bildern aus dem
heutigen Iran. Doch was empfindet der
Besucher des Landes? Sind die Menschen
feindlich gesinnt oder was bestimmt ihr
Leben? Was spürt man von der "Achse
des Bösen"?

Film Nr. 33 Reise zur "Achse des Bösen"
HDV, 19 Minuten / 16:9

Erik Jäger
Im Siepen 41, 58313 Herdecke/Ruhr
Telefon: 0172-2389315, erik.jaeger@herdecke.org
Filmklub Dortmund e.V.

Jahrgang 1955, IT-Leiter, lebt mit seiner Familie in
Herdecke/Ruhr. Filmt seit seinem 13. Lebensjahr,
damals  in Super-8-Technik, später auch 16 mm.
Gemeinsam mit Klaus Werner Voß und vielen
anderen Gleichgesinnten entstanden im Filmklub
Spielfilme, Dokumentarfilme und Zeichentrickfilme.

USA
Der Film entstand bei einer Reise durch
den Mittelwesten der USA.

Film Nr.34 Auf dem Pulverfaß
HDV, 12 Minuten / 16:9

Georg Bock
Zu Schwemm 15, 91257 Pegnitz
Telefon: 09241-8511, georg.bock@t-online.de
Fränkische Film-Autoren Lauf

58 Jahre, Verkaufsleiter. Filmt seit 25 Jahren, seit
2004.
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Kurze Pause nach Film Nr. 38

Afrika
Eine Reise durch mehrere Länder
Westafrikas. Hier kamen wir auch nach
Timbuktu/Mali. Von dort besuchten wir
die Dogon in der Falaise von Bandiagara,
ein altes Bauernvolk am Rande des 300
Meter abfallenden Felsplateaus.

Film Nr. 35 Über den Niger in das Land der Dogon
Mini-DV, 20 Minuten

Hartmann Grunwald
Schwachhauser Heerstr. 363A, 28211 Bremen
Telefon: 0421-235275
Hanseatischer Film- und Videoclub Bremen e.V.

70 Jahre, Rentner, filmt seit 7Jahren. Verbindet
Reisen mit seinem anderen Hobby – dem Kennen-
lernen von Land und Leuten und das Umsetzen in
Filme.

Norwegen
Der Film zeigt die Schönheit der
Landschaft Norwegens und seiner
Tierwelt. Im Film wird versucht, die Frage
zu beantworten: "Was zieht uns nach
Norwegen?"

Film Nr. 36 Norwegen - Land zwischen Fjord und Fjell
Mini-DV, 19 Minuten

Reinhard Voss
Fritz-Reuter-Str. 1a, 17192 Waren (Müritz)
Telefon: 03991-18390, mueritzfilm@gmx.de

55 Jahre, filmisches Interesse besonders im Bereich
Natur- und Tierfilm. Ebenso Reisefilme, wobei ihn
aber insbesondere die Natur und Landschaft der
Region faszinieren, die er dann auch versucht, im
Film optimal darzustellen.

Türkei
Die einzigartige Formen- und Farbenviel-
falt der kappadokischen Tuffsteinland-
schaft rund um Göreme war das Ziel
unserer Exkursionen

Film Nr.37 Kappadokien, Land der Feenkamine
Mini-DV, 17 Minuten

Heinz Rehborn
Westernkötter Str. 6a, 59557 Lippstadt
Telefon: 02941-14675
Soester Film Klub e.V.

69 Jahre, Konstrukteur, Rentner, filmt seit 1961, seit
2003 erst Video (Mini-DV), reist gerne, aber nicht
ohne seine Frau und seine beste Freundin - seine
Canon.
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Kurze Pause nach Film Nr. 38

Malta
Wer schon einmal auf Malta war, wird auch
sicher mit den prähistorischen Tempeln
und Karrenspuren Bekanntschaft gemacht
haben. Bisher konnte niemand erklären,
wie diese Bauten und Spuren zustande
kamen. Dieser Film bietet die Antwort
darauf, lassen sie sich überraschen...

Film Nr. 38 Malta
Mini-DV, 12 Minuten

Katja Kobold
Osterdelle 3, 42489 Wülfrath
Telefon: 02058-776009, kobolds-kino@t-online.de
Wuppertaler Film- und Video-Club

35 Jahre, Buchhändlerin, filmt seit ihrem 10.
Lebensjahr. Dabei ist es ihr vollkommen egal, was ihr
vor die Linse springt. Alles ist interessant und
filmenswert. Dadurch reicht die Palette ihrer Filme
von Spielfilm über Dokus bis zu Experimental-Filmen.

China
Dieser Film gibt u.a. Einblicke in das
Dorfleben der Naxi rund um Lijang im
Südwesten Chinas.

Film Nr. 39 Am Fuße des Jadedrachenberges
Mini-DV, 13 Minuten

Doris von Restorff
Im Eichbäumle 45, 76139 Karlsruhe
Telefon: 0721-686655, dvrestorff@web.de
Karlsruher Film- und Videoclub e.V.

60, beginnt mit dem Filmen wegen ihrer drei Kinder,
später Schwerpunkt Reisefilm, schon seit 1988 beim
Reisefilmfestival in Bremen.

Kuba
Pinar des Rio, im äußersten Westen der
Insel, ist Kubas größtes Tabakanbaugebiet.
Der Film zeigt uns nicht nur eine einmalige
Landschaft, sondern gewährt uns auch
Einblicke in das Alltagsleben seiner
Bewohner.

Film Nr.40 Wo die Havanna zu Hause ist
Mini-DV, 16 Minuten

Hans + Tina Neuhausen
Hahnenweide 14, 47918 Tönisvorst
Telefon: 02152-519645, hans.neuhausen@web.de
Foto-Film-Club Bayer Uerdingen, Krefeld

Mit Super-8 hat alles angefangen. Familien-,
Urlaubs- und heute Reisefilm. Es ist nicht mehr die
alte Kamera, aber das Verlangen, Land und Leute
kennen zu lernen und darüber einen Film zu
machen, ist geblieben.
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Mittagspause nach Film Nr. 42

Kanada
Die Geschichte der nordamerikanischen
Inlandserkundung über den St. Lorenz-
Strom ist von einem Franzosen geschrie-
ben worden: Samuel de Champlain. Er gilt
als Vater Französisch-Kanadas, der die
Begegnung zwischen der indianischen
und der europäischen Kultur gesucht hat.

Film Nr. 41 Samuel de Champlain – Begegnung der Kulturen
Mini-DV, 15 Minuten

Reiner Urban
Im Bodenklang 7, 84184 Tiefenbach
Telefon: 08709-1500, dieurbans@t-online.de
Film- und Videoclub Landshut VHS

62 Jahre, Unternehmensberater im Ruhestand, ca.
30 Jahre als Filmer aktiv mit den Schwerpunkten
Reisefilm und lokale Reportagen. Begeisterter
Reisender, der sich auf individuellen Studienreisen
in alle fünf Kontinente Zeit für die Menschen und
die Kultur anderer Länder nimmt.

Vietnam
Der Film zeigt vor allem die Bucht von
Mui-Ne; sie liegt im Süden von Vietnam
150 km östlich der Millionenmetropole
Saigon. Jahrhunderte lang lebten die
Menschen in dieser Region hauptsächlich
vom Fischfang. Doch immer mehr an
Bedeutung gewinnt jetzt der Tourismus.

Film Nr. 42 Zwischen Tradition und Zukunftseuphorie
Mini-DV, 19 Minuten

Willi Schwaiger
Steigstr. 26, 88131 Lindau
Telefon: 08382-28720
Lindauer Film- & Video Club Inselstudio 72

70 Jahre, Rentner. Seit 8 Jahren arbeite ich von
April bis Anfang Oktober bei den Bodenseeschiffs-
betrieben am Lindauer Leuchtturm. Ich filme seit
1972 vor allem Reisefilme.

DV POINT

www.dvpoint.de
Das H|DV Zentrum in NRW
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Kaffeepause nach Film Nr. 47

Neuseeland
Der Film entstand während einer mehr-
wöchigen Reise mit dem Wohnmobil durch
Neuseeland. Die Autorin versuchte, die Faszi-
nation der thermisch aktiven Gebiete in der
Mitte der Nordinsel mit der Kamera einzu-
fangen. Das Spiel der Farben und auch des
Wassers waren teilweise atemberaubend.

Film Nr. 44 Neuseelands brodelndes Herz
Mini-DV, 11 Minuten

Elke Weipert
Schillerstr. 16, 32756 Detmold
Telefon: 05231-23685, de.weipert@t-online.de

Filmt seit 13 Jahren. Ihr Hauptinteresse liegt bei
den Reisefilmen, da sie mit ihrem Mann viel reist,
möglichst an Orte, die, weil schwer zu erreichen,
weitgehend unberührt sind. Außerdem erprobt sie
sich in Reportagen und Dokumentationen.

Jordanien
Ein Gang durch die Felsenstadt Petra in
Jordanien offenbart ein Stück lange Zeit
vergessene Geschichte. Man trifft
Menschen, die mit dem Tourismus Geld
verdienen, aber auch Touristen aus aller
Herren Länder, die dieses neue
Weltwunder kennen lernen wollen.

Film Nr. 45 Weltwunder Petra
Mini-DV, 11 Minuten

Gabriele Meister-Groß
Im Ritzetal 17, 07749 Jena
Telefon: 03641-446160, miga50@aol.com
Video aktiv Jena e.V.

59 Jahre, Journalistin, filmt seit 7 Jahren. Drehte
bisher Dokumentarfilme und nun aber auch
Reisefilme

Kamerun
Christentum und traditioneller Glaube
treffen in Kamerun bei den Totenfeiern
für  Professor  und  Würdenträger
aufeinander und ergänzen sich. Riten der
katholischen Kirche und Zeremonien des
Ahnenkultes dienen dem Seelenfrieden
des Verstorbenen.

Film Nr.43 Mit Priester und Dschudschus
Mini-DV, 14 Minuten

Heidulf Schulze
Hohenzollernstr. 106, 47799 Krefeld
Tel.: 02151-85860 oder 598235,
heidulf.schulze@t-online.de
Filmclub "Kamera-aktiv" Mönchengladbach e.V.

66 Jahre, Jurist, Filmer seit 1972, besonderes
filmisches Interesse in der Begegnung mit
Menschen fremder Kulturen.
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Kaffeepause nach Film Nr. 47

Portugal
Wie ein Garten Eden ist die Atlantikinsel,
unvergleichlich schön. Die gastfreund-
lichen Einwohner, das Hochgebirge, die
Lewadas und die vielen Blumen waren ein
Traum.

Film Nr. 47 Madeira eine Insel im Atlantik
Mini-DV, 17 Minuten

Hans-Dieter Große
Fucikstr. 48, 04159 Leipzig
Telefon: 0341-9128249
BDFA-Einzelmitglied

52 Jahre, erste Filme in den 80er-Jahren - längere
Pause - Neubeginn 1999, 2007 zum ersten Mal
Teilnahme an einem Wettbewerb.

Gambia / Westafrika
Am Rande des Ballungszentrums an der
Gambia-Mündung in den Atlantik liegt Kotu
– und hier direkt unterhalb eines E-Werkes
an der Kotu-Power-Station in einer Senke
leben die Ärmsten der Armen - ohne
Strom! Nur Nachteile - Lärm von Turbinen
und Generatoren.

Film Nr.46 Abseits
Mini-DV, 12 Minuten

Hartmann Grunwald
Schwachhauser Heerstr. 363A, 28211 Bremen
Telefon: 0421-235275
Hanseatischer Film- und Videoclub Bremen e.V.

70 Jahre, Rentner, filmt seit 7Jahren. Verbindet
Reisen mit seinem anderen Hobby – dem Kennen-
lernen von Land und Leuten und das Umsetzen in
Filme.

Im Anschluss an die Kaffeepause erfolgt die Jurydiskussion der Filmblöcke 8, 9 und 10.

Direkt danach beginnt, musikalisch eingeleitet von der Steel Drum Band "PANGANG",
die Endabstimmung. Es geht um Gold, Silber und Bronzemedaillen, der Bekanntgabe des
Publikumslieblings und der Teilnahme an den 66. Deutschen Filmfestspielen, DAFF 2008 in
Hanau, vom 1. bis 4. Mai, dem größten Fest für nicht-kommerzielle Filmemacher aus ganz
Deutschland.

Für den musikalischen Ausklang sorgt die Steel Drum Band "PANGANG"

Wir wünschen allen Besuchern einen guten Heimweg.
Das nächste Bundesfilmfestival REISEFILM kommt wieder.
14 Tage nach Ostern. 24 .April bis 26. April 2009 im Werkssaal der DSW21
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